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Kiyonori Kikutake, Tokio

Einraumhaus auf vier
Stelzen in Tokio
Maison d'une pièce sur 4 piliers à Tokio
One-room house on four piles in Tokyo
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Vier Betonscheiben von ca. 2,50 m Breite
tragen zwei Betonplatten, zwischen denen
ein einziger Raum liegt, dessen Außenwände

Schiebewände und Wandteile aus
Glas, Gittern, Holz sind. Die vier stehenden
Scheiben liegen jeweils in der Mitte der
Betonplatten. Diese kragen aus. Die Schiebewände

liegen ca. 1,20 m von der Vorderkante

der Betonplatte zurück, wodurch eine
rund um das ganze Haus laufende gedeckte
Loggia entsteht, die wiederum teils durch
Gitter, teils nur durch Geländer nach außen
hin abgeschirmt wird.
Im einzigen Raum des Hauses spielen sich
alle Tätigkeiten des Hausherrn und seiner
Frau ab, Wohnen-Arbeiten, Essen-Kochen,
Schlafen-Wäschen. Lediglich eine türhohe
Schrankgruppe trennt diese Bezirke
voneinander. Die »Küche« ist zu einer
Kochnische, die offen in die Wohnzimmerwand
eingelassen ist, das Bad zu einem
langschmalen Element geworden, das im Schlafteil

in die Wand eingelassen und auf die
Loggia gestellt worden ist. Alle Einzelheiten
sind von der großen Holzhaustradition der
Japaner getragen und äußerst feinmaßstäblich

dimensioniert.

i

Die Nordseite des Stelzenhauses. Vier Betonscheiben
tragen das wie ein Vogelnest im ersten Stock

oben schwebende Haus.

Façade nord. Quatre plateaux en béton supportent
la maison situé au premier étage.
The north side of the piling house. Four concrete
slabs carry the house, which seems to hover in the
air.

Über einen einstockigen auf Gartenebene liegenden
Anbau betritt man das offene Untergeschoß des
Hauses, aus dem die Treppe zum Wohngeschoß
aufsteigt. Die Loggia ist zum Teil mit Vergitterungen
versehen.
L'accès à l'étage de séjour s'effectue par une
annexe au niveau du jardin d'où part un escalier vers
l'étage supérieur. La loggia est agrémentée de fers
forgés.
Open basement level entered via one-storey annex
at garden level. Stairs lead up to residence floor.
Loggia partly screened.

Die große Treppe führt von der Straße auf das Dach
des Gartenanbaus.
L'escalier mène depuis la route au toit de l'annexe
du jardin.
The big stairway leads from the road on to the roof
of the garden house.
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Das Badezimmerelement, bei der Schlafstelle als
Außenwandanbau auf die Loggia gestellt.
La chambre de bain à proximité de l'aire de repos
se trouve au-dessus de la loggia.
The bathroom element, near the bedroom, developed
as exterior annex on the loggia.

2 + 3
Das Küchenelement, in eine Wohnraumwand einge
baut.
La cuisine aménagée dans une des parois de la pièce
The kitchen element, built into a living room wall

C<

TF^M
r iii ir y.1 mmUM

h ff CO «TT ?î# '-&
SIUili-m.^m y—

yyw,•\j. r •• VI a
:i 4

• :

ni1 fé

i imni
: ..'J

g«

!0B

Jl

fi

Wohngeschoß 1:200 / Etage du séjour / Residence
level
1 Treppe vom Gartengeschoß auf die Wohnloggia /

Escalier depuis le jardin à la loggia / Stairs from
the garden level on to the residence loggia

2 Wohnen/ Habiter / Living
3 Kochen / Cuir/ Cooking
4 Essen / Manger/ Dining
5 Schlafen / Dormir / Sleeping
6 WC, Bad, Lavabo / WC, bain, lavabo / WC, bath,

lavatory
7 Zugang von der Straße her / Accès depuis la

route / Access from road
Zugang über den Gartenanbau / Accès depuis le
jardin / Access via garden annex

5
Ansicht von Süden mit Schnitt durch die große
Zugangstreppe.
Vue depuis le sud et coupe à travers l'escalier
d'accès.
View from south with section of the large entrance
stairs.
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Wohnen und Arbeiten, links Küchenelement.
Séjour et travail, à gauche l'armoire-cuisinette.
Living and working, left, kitchen element.

Blick vom Schlafplatz zum Eßplatz und zur Schrankküche.

Halbhohe Schilfschirme trennen die Raumteile

voneinander ab.

Vue depuis l'aire de repos vers l'aire des repas et
l'armoire-cuisine. Des parois en roseaux à mi-hauteur

délimitent la pièce en plusieurs parties.
View from the sleeping tract towards the dining area
and the kitchen with cupboards. Half-height screens
of reeds divide off the different tracts.

o
Schlafplatz mit Türen zum Bad. Gitter und
durchscheinende Wände, entliehen vom historischen
japanischen Hause, bilden die Außenwände.
Aire de repos. Porte du bain. Grilles en fers forgés.
parois transparentes rappellent les maisons
japonaises.

Sleeping tract with doors to bath. Screens and
transparent walls, traditional Japanese elements, constitute

the exterior walls.
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